001 12.2015

. Anmeldung

TOP:

Schulausschuss
Sitzungsdatum 16.12.2016

offentlich

Betreff:
Neubauvorhaben im Stadtteil Werderau

Neubau einer Mittelschule und einer Grundschule sowie Prifung eines Ersatzneubaus fiir den
vorhandenen Kinderhort (Maiacher Straf3e 18) auf dem ehemaligen Vereinsgelande des SV
1873 Nirnberg-Sud

Anlagen:
Sachverhalt

Bisherige Beratungsfolge:

Gremium Sitzungsdatum | Bericht Abstimmungsergebnis ,
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen

Schulausschuss 17.07.2015 H ] ] ]

AfS 01.12.2016 ] ] ] ]

Sachverhalt (kurz):

Auf dem ehemaligen Vereinsgeléande des SV 1873 Nirnberg-Sid an der Maiacher Straf3e soll der
Neubau einer Mittelschule (Arbeitstitel: ,Mittelschule Sid*) realisiert werden, um den Erfordernissen
aus der demografischen Entwicklung in der NUrnberger Sidstadt Rechnung zu tragen. Zusammen
mit dem Neubau der Mittelschule soll dabei ein Ersatzneubau fir die wirtschaftlich nicht
sanierungsfahige Grundschule Maiach umgesetzt werden.

Durch den Mittelschulneubau im Stadtteil Werderau soll ermdglicht werden, die derzeit bestehende
Mittelschule Friedrich-Wilhelm-Herschel-Schule am Herschelplatz aufzulésen und die Schiilerschaft
vollstdndig dem Neubau zuzufihren. Nach dem Auszug der Mittelschule Friedrich-Wilhelm-Herschel-
Schule aus dem Bestandsschulhaus kann nicht nur eine rAumliche Entlastung fur die im
Bestandsgebaude befindliche Grundschule Friedrich-Wilhelm-Herschel-Schule herbeigefiihrt werden,
sondern zusatzlich auch eine Entlastung und raumliche Gesamtverbesserung von Grund- und
Mittelschulen in der Nurnberger Suidstadt erreicht werden. Auf Wunsch von Ref. V/J wird auch der
Betreuungsteil, soweit bislang absehbar, nachrichtlich dargestellt. Eine fachliche Entscheidung dazu
hat zu gegebener Zeit im Schulausschuss/Jugendhilfeausschuss zu erfolgen.

Beschluss-/Gutachtenvorschlag:
siehe Beilage
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NURNBERG

1. Finanzielle Auswirkungen:

[

Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

Nein (— weiter bei 2.)
Ja
X] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € Folgekosten € pro Jahr

[ ] dauerhaft [] nur fiir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungserméachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. Il / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:

X
[

Nein (— weiter bei 3.)
Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt
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NURNBERG

2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[

Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

[
X

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

Nein Die Errichtung von Schulneubauten ermdglicht es, die Diversity-Anforderungen

Ja weitgehend zu beriicksichtigen.

4. Abstimmung mit weiteren Geschaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
X Ref.ll
X Ref.V
X Ref. VI
Il. Herrn OBM
. 3.BM

Nurnberg, 24.11.2016
3. Blrgermeister

(3880)

Seite 3 von 3



	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Text32
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

